
27.
Gespräche

des Wangener Kreises
GESELLSCHAFT

FÜR LITERATUR UND KUNST
,,DER OSTEN"

Wangen im Allgäu
25. September 1977vom 22. bis



Der ,,Wangener Kres" wurde 1950 als Freundeskre s sch esischel
Schrlltsteller gegründet, d e sich fast zufäl ig nach dem Krieg wieclef
zusammengefunden hatten.,,Veseiiige, interessante, begable und
auch liebenswerle [.lenschen", nennl sie Car Ritier in ,,Schriftzelchen
(Beitrage des Wangener Krelses zur ldee des Friedens).

Der ,,Wangener Kres' sammelle verstreute und vielfach ln Existenz-
noi geratene Schrlltsieller, Muslker, b ldende und ausübende Krjnsller.
Er bol ihfen Rilckhalt und einen neuen Kres des Interesses für ihre
Werke. Er gab gereiietem Kuliurgui eine wilrdige Bleibe und wurde
so zu einem geisligen Zenlr!m. So enlstand d e Künstlersiedlung au{
dem Aizenberg mit den li,4useen Lrnd Archiven (Eichendorlf, Freytag
und Stehr).

Der ,,Wangener Kreis" stellt die Berrihrungspunkte zw schen d€m deut-
schen Volk und seinen östlichen Nachbarn heraus. Er suchi Verbunden-
heit mll den aus der Emigralion heimgekehrien und den im Ausland
lebenden Schriftsiel ern.

Aus diesem Geist der Verslandigung und Versöhnung, besonders mit
den Nachbarvölkefn des Ostefs, verelhl der,,Wangener Kreis al-
jährlich den Eichendorlf Literaturprels; außerdem die Max-L ppmann-
Wa ter-N,,leckauerGedenkmedail e.

Später ftigte €r kuliurhistorisch-wissenschaftliche Inii at ven hlnzu !nd
stelhe alri d eser Grundlage nachdrücklich die Wechselbeziehungen
zw schen dem deutschef Volk und seinen slawischen Nachbarvölkern

Der ,,Wangener Kreis" bemrlhi sich besonders um junge künsl erische
Kräfte und al lene, die, g elch welchen Volkstums, aus der heimatljchen
Ku turregion a s Gäsle oder zu dauerndem Aufenthalt a!ßerhalb hres
heimjschen Kuilurkre ses eben müssen. [,4it ihnen gemeinsam gelstige
und künsl erische Trad lion zu pf egen |]nd weiterzuenlwickeln st die
ihm gestellte Autgabe.

Der ,,Wangener Krels" w rd unier diesen Ges chtspunkien seine Arbe i

VOLKSTUM LITERATUR UNO I\]IUSIK

Donneistaq,22.Septemberl9TT

16.00 Uhr

17.00 uhr

20.00 Uhr

Eröllnung der Wangener Gespräche durch den 1. Vors.
Dr. L!dwig Landsberg

Empfans durch den Oberbürgermeisi€r der Siadt Wangen
Dr. Leisi

Es singl der Jugendchor der Mus kschule Wangen unter
Leiluns von Herrn Welz€l

Eröifnung der AusstelLrng durct den KuLturreferenten der
Siadi Wangen, Wa ter Sterk

OSTDEUTSCHES BRAUCHTUM

(Trachien und Volkskunst äus Schlesien, Ostpreußen.
Pommern, Sudetenland, Siebenbürgen, der Donauschwa
ben, Ostefieicher und Polen)

Einlührung : Barbara Strehblow

Eröfinungsvodrag:,,Brauchl!m und Volksturn
Prof. Dr. Wilhelrn [.4enzel

Buchausste lung unserer Autoren

Eselmühle
Lesung: Gerhard Uhde zu seinem 75. Geburistag
am 7. August 1977

Begegnung mit dem Bodenseeklub
Es liest Pro1. Dr. Robed Blauhut (Bregenz)



Freilag, 23. September 1977 Samstag, 24. September 1977

10.00 l.Jhr

15.00 Uhr

19.30 Uhr

8.30 Uhr

S.30 Uhr

10.30 Uhr

ab
10.30 Uhr

[4usiksaaL des R u p e r t - N e ß - G y m n ä s i u m s
(Jahnslraße)

VORTRAG Prof. Dr- Anionin Mesian (Freiburg):

Das sogenannte Slawentum und sein Zusammenhang mit
den slawischen Liieraturen

P;o1. Dr. Preuß (Bochum):

Das wechselspiel der deutsch-slawischen Liieraturen,
dargestellt äm Beispiel der deulsch-polnischen Kultur.
beziehung

Gespräche in der ,,Schlesischen Künsllersiedlung' aui dem

Eselrnühle
LITERARISCHER ABEND

Es lesen: E. G. Blelsch zum Gedenken an Horst Lange
Frau Anni Löwenstein (lsrael) aus eigenen Werken
Hans Lipinsky-Gotiersdorf zum Gedenken anAugusiScholiis
Monika Taubitz zum Gedenken an den 300. Todeslag des
Anqelus Silesjus

KUNSTFAHBT NACH ISNY (Allgäu)

Ablahrt vom Platz vor der Alten Post (Unterstadt)

Führung durch das hislorische Raihaus lsny durch Fra!
Stadtarchivarin [,4argarete Siü1zle, anschließend Empfang
im Raihaussaal durch Herrn Bürgerrneister Benk

Führung durch die Predigerbibliothek in der evang. Nikolai-
kirche dLrrch Herrn Pfafier Weible
anschließend VoriÜhrung der Orgel durch
Herrn Kantor Vogel

Lesungen: lm Gymnasium (Aula)
Chernle-Akademie (Aula)
Allenl'eirr Sonrhalde
(Bekannigabe der Autoren in der örilichen Presse)

Anfahrt zum Kurort Neuirauchburg
Mittagessen im Schloßgaslhot Sonne

anschließend JAHRESHAUPTVEBSAMMLUNG

Führung durch Joseph Graf von Waldburg-Zeil
anschließend Rücklahrl nach Wangen

Mus ksda' des F u p e ' t - \ e ß - G y rr r a " i u rr .
LIEDERABEND

Gerl nde Nalz (Sopran), Uberlingen
Klavlerbegleiiung Elisabeth Stein, Konstanz

Volks ieder aus der Sammlung H. Fuhrich in Gegenüber-
slellung zu Verionungen von Brahms, Dvorak, Barlok

I

I

12-00 Uhr

gegen
17.00 uhr

20.00 Uhf



Sonntag, 25. September 1977

10.00 LJhr l\,4usiksaal des R u p e r t - N e ß - G y m n a s i u m s
(Jahnstraße)

FEIERSTUNDE ZUR VERLEIHUNG
DES EICHENDORFF-LITERATURPBEISES 1977

an t!,4aria Blucha und Norbeft Ernst Dolezich
Erölfnung durch den 1. Vorsitzenden Dr. Ludwig Landsberg

Laudalio: Hans Lipinsky-Gottersdo

Llusikalische Gestaltung:
cerlinde Nafz singt Lieder von lvlgr. Joachim G. Görlich

Das Schülerorchesler der Jugendmusikschule wangen
unter Leitung von Axel Jolowicz
spielt die ,,Suite im alten Stil" von Mgr.Joachim G. Görlich
Präludium - Sarabande - Gavoite

16.00 Uhr Lesungen in der Kinderheilstätte und im Altenheim
St. Vincenz
{Bekanntgabe der Autoren durch die örtlide Presse)

20.00 Uhr Theaterbesu ch

Monlag, 26. Seplember 1977

lm Anschluß an die Tagung empfiehlt sich ein Aufentha
im Hofgut Kürnach (zwischen lsny und Kempten)
Besitzer: Fam. cerlach (f rüher Oberschreiberhau)

Besondere Anmeldung im Hofgut Kürnach, 8961 Unter-
kürnach/Oberallgäu, Post Wlggensbach, fel. OA370/1211

Bitte Prospekl anfordernl

Quartierbestettung
an das Schul- und Kuliuramt 7988 Wangen/A gäu


